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1. Ist-Analyse  & 
Wesentlichkeitsmatrix 
(1/2 Tag Workshop mit 
Impact-Team)
− Reflexion Ist-Situation 

(Impact-Check +/-) 
− Wesentlichkeitsmatrix 

erstellen
− Vorbereitungen 

Stakeholder-Dialog
− Umsetzungs-

Massnahmen und 
weiteres Vorgehen 
festlegen

2. Ziele & 
Massnahmen
(1/2 Tag Workshop  
mit Impact-Team)
− Ziele und 

Massnahmen 
festlegen 

− Bewertung 
Entwicklungs-
Potenziale

− Quick Wins 
definieren 

3. Handlungsfelder 
& Kommunikation
(1/2 Tag Workshop  
mit Impact-Team)
− Vorschläge 

Handlungsfelder 
definieren und 
Nachhaltigkeits-
Ziele zuordnen

− Interne und 
externe 
Kommunikation 
erarbeiten 

− Vorbereitung 
Workshop 4 und 
5

4. Priorisierung 
(3 Std. Präsentation 
von Impact-Team 
vor VR & GL)
− Ev. Präsentation 

Zwischenstand 
Impact-Report

− Präsentation 
Vorschläge 
Handlungsfelder,  
Nachhaltigkeits-
Ziele und Aktionen

− Entscheidungen 
und weiteres 
Vorgehen

5. Transfer
(1/2 Tag Workshop 
mit allen  
Mitarbeiter:innen)
− Einführung in 

Nachhaltigkeit
− Ev. Präsentation 

Impact-Report
− Präsentation 

Handlungsfelder,  
Nachhaltigkeits-
Ziele und 
Aktionen

− Persönliche 
Aktionen 
erarbeiten

−
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Ev. Berechnung CO2-Bilanz mit Klimastrategie 
und Dekarbonisierung

«Vom Grübeln ins Handeln kommen»
Miteinbezug und Partizipation aller Mitarbeiter:innen durch Sensibilisierung und Präsentation Ziele mit Massnahmen 

Ev. Impact-Report erstellen
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Ev. anerkannte Zertifizierung 
(bspw. EcoVadis, esg2go, ISO 14001)

Integration in jährlichen Strategieprozess

Präsentation erster Massnahmen in GL 

− Stakeholder-Dialog 
und Klärung von 
Themen durch 
Impact-Team

Impact-Prozess
Wirkungs- und umsetzungsorientiertes Vorgehen Richtung Nachhaltigkeit (ESG)

Absprachen und 
Koordination

1 bis 2 Monate 1 bis 2 Monate 1 bis 2 Monate 1 bis 2 Monate 
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Nutzen und Vorteile – Vorreiter durch Innovation

− Entwicklungs-Potenziale identifiziert 

− Konkrete Ziele und Massnahmen zur Verbesserung definiert

− Transparente Nachhaltigkeits-Kommunikation gegen innen und aussen 

- Gegenüber Auftraggeber, Öffentlichkeit, Mitarbeitenden und Bewerbenden 

− Verwaltungsrat, Geschäftsleitung und alle Mitarbeiter:innen sind in den 
Prozess eingebunden – Partizipation  

− Mitarbeitergewinnung durch Stärkung Arbeitgeber-Attraktivität

− Nachhaltigkeit in der Unternehmens-Strategie und den Geschäfts-
prozessen verankert

− Wettbewerbsvorteile, Aufbau von Wissen und Erschliessung neuer 
Geschäftsfelder 

− …
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